
1 Steuernummer und Steuer-ID unterscheiden
Die Steuernummer ist für die unternehmerische Tätigkeit, die Steuer-ID gilt lebenslang für
private Angelegenheiten.

2 Bei ELSTER registrieren
Für die elektronische Übermittlung brauchst du ein ELSTER-Konto, die Zugangsdaten kommen
per Post.

3 Fragebogen zur steuerlichen Erfassung ausfüllen
Über den Fragebogen erfasst du deine Tätigkeit sowie erwartete Einnahmen und Ausgaben.

4 Auf die Steuernummer warten
Nach Einreichung dauert die Vergabe in der Regel zwei bis sechs Wochen, in Stoßzeiten auch
länger.

5 Bedarf an USt-IdNr prüfen
Nimmst du am EU-weiten Waren- oder Dienstleistungsverkehr teil, brauchst du eine USt-IdNr.

6 USt-IdNr beim BZSt beantragen
Beantrage sie online oder schriftlich beim Bundeszentralamt für Steuern, Voraussetzung ist die
erteilte Steuernummer.

7 Reihenfolge einhalten
Erst Finanzamt, dann BZSt, der Online-Antrag führt meist zu einer sofortigen Vergabe.

8 Rechtzeitig beantragen
Beantrage die USt-IdNr, bevor du dein erstes EU-Geschäft tätigst, sonst blockierst du dich
selbst.

Gut zu wissen: Beide Nummern sind kostenlos. Für die Beantragung fallen weder beim Finanzamt noch beim

BZSt Gebühren an. Angebote, die dafür Geld verlangen, brauchst du nicht.

Behalte dein Unternehmen im Griff
Aufgaben, Fristen, Verträge und Kunden an einem ruhigen, klaren Ort.
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KOSTENLOSE  CHECKLISTE

Checkliste: Steuernummer & USt-IdNr erfolgreich
beantragen
Diese Checkliste zeigt dir ruhig, wie du an beide Nummern kommst und in welcher

Reihenfolge. So blockierst du dich nicht selbst und vermeidest Verzögerungen.


